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Hinweis : Prafungstermine, Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Priafungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion
"Alle Modulbeschreibungen ansehen” von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer
in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlusse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen” einsehen.
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Sprachanforderungen

Sprachanforderungen It. aktueller Lesefassung* (82 Studienvoraussetzungen)

(4) Fur das Masterstudium der Philosophie sind Latein- oder Griechischkenntnisse erforderlich. Latein- oder Griechischkenntnisse kdnnen
auch studienbegleitend erworben werden. Erforderlich sind fortgeschrittene Sprachkenntnisse entweder im Lateinischen im Umfang

des kleinen Latinums (entsprechend Modul L 22 des Sprachenzentrums der FSU) oder Altgriechischkenntnisse in vergleichbarem
Umfang (entsprechend der Abschlussprifung des Moduls AW 510 am Institut fur Altertumswissenschaften). Der Nachweis nachgeholter
Sprachkenntnisse ist spatestens bei der Anmeldung zur Masterarbeit vorzulegen.

(5) Weiterhin missen vom Studierenden gute rezeptive Kenntnisse zweier moderner Fremdsprachen nachgewiesen werden. In der Regel
sollte eine der modernen Fremdsprachen Englisch sein, da das Lehrangebot teilweise auf englischen Texten basiert. Eine der beiden
Fremdsprachen kann auch durch eine zweite antike Sprache ersetzt werden. Die Kenntnis einer modernen Fremdsprache wird entweder
vor Studienbeginn durch den Nachweis im Abiturzeugnis von mindestens finfjahrigem Unterricht ohne Abiturpriifung oder dreijahrigem
Unterricht mit Abiturpriifung erbracht oder anhand der Vorlage einer Bescheinigung von Niveau A2/B1 des gemeinsamen europaischen
Referenzrahmens. Die erforderlichen Sprachkenntnisse kdnnen auch studienbegleitend erworben werden. Fir den Nachweis der

antiken Sprache gelten die Regelungen des vorhergehenden Absatzes 4. Die Sprachnachweise sind spéatestens bis zur Anmeldung zur
Masterarbeit zu erbringen.

(6) Welche Sprachkenntnisse der Studierende ggf. nachholen oder studienbegleitend erwerben muss, wird im Auswahlverfahren
festgestellt und dem Studierenden mit dem Zulassungsbescheid bekannt gegeben.

* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung der Studienordnung und ihrer Anderungssatzungen
und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen Verkiindungsblatt veroffentlichte Text.
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Modul B-K-A1l Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen

Modulcode B-K-Al

Modultitel (deutsch) Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen
Modultitel (englisch) Basics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S
(M
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung werden Grundzige des Zusammenhangs von Bildung,
Kultur und Anthropologie im Spannungsverhéltnis von Geschichte,
Gegenwart und Transzendenzbemiihungen entfaltet. Die vielfaltigen
Dimensionen von Bildung als eines anthropologischen und sozialen
wie kulturellen Phdnomens werden in den Seminaren (Gruppengrofle
je 15 Personen) exemplarisch vertieft. Verdeutlicht wird die Bedeutung
von Interpretationen und Normen in sozialen und kulturellen
Zusammenhéangen sowie fir das menschliche Selbstverstéandnis unter
Bedingungen der Moderne.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick tiber das Studienfeld und exemplarische Vertiefung des
Themenzusammenhangs.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Hausarbeit oder Stundengestaltung im Rahmen des
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminars 100 %
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben
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Modulcode

Modul B-K-A6 Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

B-K-A6

Modultitel (deutsch)

Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

Modultitel (englisch)

Education in modernity - Philosophy of education

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Bildung ist ein Kernbegriff der 6ffentlichen Kommunikation. Er dient
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverstandigung,
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten.

In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden
«Klassische Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft fir Bildungsprozesse geprift
(Seminar 1). Besondere Aufmerksamkeit gilt der Analyse von Autoritats-
und Abhé&ngigkeitsstrukturen als Bedingungsfaktoren von Bildung,

um Potentiale der Autonomie und Reflexion in Bildungsprozessen zu
erschliel3en (Seminar 2)

Lern- und Qualifikationsziele

Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Ph&nomens ,Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen

Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und
Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten

und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranflhrung an selbstandige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige Teilnahme in beiden Seminaren
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Leistungspunkten (Prifungsform) werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
Seminar wird die Modulpriifung (schriftliche oder mindliche
Prifungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten
bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%).
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede
Modulprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul FMI-IN1104 Einfuhrung in die Kinstliche Intelligenz

Modulcode FMI-IN1104

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Kinstliche Intelligenz
Modultitel (englisch) Introduction to Artificial Intelligence
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul fiir den M.A. Philosophie Bereich Anthropologie
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3V + 1U + 2U (Informatische Grundbegriffe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden behandelt:

« die wichtigsten Suchmethoden der KiI,

« das logische Ristzeug fir die symbolische Wissens-reprasentation
(insbes. Resolutionsbeweisen und der Tableaux-Kalkdil),

« das Schliel3en uber Glaube und Wissen (epistemische Logiken),

¢ Elemente der Argumentationstheorie,

« die Verarbeitung begrifflichen Wissens (Beschreibungslogiken),

annahmenbasiertes, nicht-monotones und probabilistisches SchlieRen
(insbes. auch Frames, Semantische Netze und Bayes-Netze)

Lern- und Qualifikationsziele Vertrautheit mit grundlegenden Konzepten und Methoden symbolischer
Informationsverarbeitung zur Modellierung kognitiver Leistungen und
Lésung technischer Probleme.

Einsicht in Mdglichkeiten und Grenzen der symbolischen KiI.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben/Kleinprojekte mindestens 50% der
Modulprifung erzielbaren Punkte erreicht

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (120min) oder mdl. Prifung (30min) zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fir das Modul:
Kenntnisse der Theoretischen Informatik sowie der Logik

Empfohlene Literatur Ginsberg, M.L., Essentials of Artificial Intelligence, Morgan Kaufmann,
San Mateo, CA, 1993. Gorz, G., Rollinger, C.-R., Schneeberger, J.
(Hrsg.): Handbuch der Kunstlichen Intelligenz, Oldenbourg Verlag,
Minchen, 2000. Russel, S., Norvig, P., Artificial Intelligence, A Modern
Approach, Prentice Hall Series in Al, 2nd edition, 2003. Sowa, J.F.,
Knowledge Representation: Logical, Philosophical, and Computational
Foundations, Brooks/Cole, Thomson Learning, Pacific Grove, CA, 2000.

Unterrichtssprache --
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Modul FMI-IN1105 Seminar Mensch und Maschine

Modulcode FMI-IN1105

Modultitel (deutsch) Seminar Mensch und Maschine
Modultitel (englisch) Seminar Human and Machine
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein, Bernd-Olaf Kiippers
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul fiir den M.A. Philosophie Bereich Anthropologie
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots unregelmaRig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Seminare behandeln zentrale Themen des Problemfeldes ,Mensch
und Maschine" aus interdisziplindrer Perspektive.

Dabei sollen methodologische und wissenschaftsphilosophische
Probleme, die bei der strukturwissenschaftlichen (insb. informatischen)
Modellierung der héheren kognitiven Fahigkeiten des Menschen (z.B.
Problemldsen und Sprachverstehen) auftreten, im Mittelpunkt stehen.
Klassische und aktuelle Theorien werden vorgestellt, auf ihre
kategorialen und methodischen Voraussetzungen hin untersucht, mit
den Ergebnissen der einzelwissenschaftlichen Forschung konfrontiert
und hinsichtlich ihrer Relevanz fiir ein sowohl empirisch gehaltvolles als
auch begrifflich koharentes Bild des Menschen diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele » Vermittlung des Forschungs- und Diskussionstandes bei der

Modellierung héherer kognitiver Kompetenzen des Menschen

» Einlbung der interdisziplindren Zusammenarbeit zwischen
Philosophie und Informatik durch die konkrete Analyse zentraler
anthropologischer

» Fragestellungen Gewinnung eines Verstandnisses fiir die Rolle des
Computers als ein strukturwissenschaftliches und philosophisches
Forschungsinstrument (computational philosophy)
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Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 12 von 123 Stand (Druck) 02.11.2017



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 13 von 123

Modul Graec 800 Griechische Prosa

Modulcode Graec 800

Modultitel (deutsch) Griechische Prosa

Modultitel (englisch) Greek Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzung fur die Zulassung 070 LG Griechisch:

zum Modul Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder paralleler Besuch von

Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klaren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 070 LG Griechisch:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick (iber einen griechischen
Prosaautor oder eine Prosagattung der archaischen, klassischen oder
hellenistischen oder der Kaiserzeit und der Spatantike und fihrt in
die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Losungsansatze
ein. Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der griechischen Prosa, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der griechischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
berlicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund
der von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine
sichere Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen
Methoden und vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen
Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur - RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
Modulprufung - Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich Uiber zwei Semester erstrecken.
Haufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester (i.d.R. Wintersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Graec 810 Griechische Dichtung

Modulcode Graec 810

Modultitel (deutsch) Griechische Dichtung

Modultitel (englisch) Greek Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzung fur die Zulassung 070 LG Griechisch:

zum Modul Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder paralleler Besuch von

Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klaren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 070 LG Griechisch:
wofir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick tiber einen griechischen
Dichter oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche
der griechischen Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, Hellenismus,
Kaiserzeit, Spéatantike) und fiihrt in die wesentlichen Probleme der
Forschung und ihre Lésungsansatze ein. Das Hauptseminar behandelt
exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der griechischen
Dichtung, der unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur
in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden
erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der griechischen
Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbsténdiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieRen und
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung
der Gattungskonventionen griechischer poetischer Texte, die auch
den jeweiligen Literaturdialekt einschliel3en, vor deren Hintergrund
die spezifische dichterische Intention und Leistung zuallererst erfasst
wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der dazu erforderlichen
wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen ihre Fahigkeit, die
gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur - RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
Modulprufung - Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich tiber zwei Semester erstrecken.
Haufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester (i.d.R. Sommersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modulcode

Modul Graec 820 Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Graec 820

Modultitel (deutsch)

Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modultitel (englisch)

Greek Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. R. Thiel

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

(soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master
gefordert:) Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL, S (Hauptseminar), je 2 SWS

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Die Vorlesung bietet einen Uberblick tber die anti-ke Philosophie/
Patristik oder einen ihrer Teilbereiche und fuhrt in die wesentlichen
Probleme der Forschung und ihre Losungsansatze ein. Das
Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem
Bereich der griechischen Philosophie/Patristik, der unter Einbeziehung
der relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden eignen sich grindliche Kenntnisse zu einem

oder mehreren zentralen Texten der antiken philosophischen oder
patristischen Literatur mit dem Schwerpunkt griechische Philosophie/
Patristik an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der
bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich
und ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschlieRen und
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen sowie
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und

Schrift angemessen darzustellen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur — regelmafige aktive Teilnahme (Referat S)
Modulprifung — Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Leistungspunkten (Prifungsform) Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul 300 Stunden, davon 60 Stunden Prasenzstudium (VL 30 Stunden, Sem.
30 Stunden), 240 Stunden Selbststudium (90 Stunden Vorbereitung

des Kolloquiums oder Tests, 60 Stunden Anfertigung des Referats, 90
Stunden Anfertigung der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Seite 18 von 123 Stand (Druck) 02.11.2017



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 19 von 123

Modul GT 1 Gesellschaftstheorie

Modulcode GT1

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie

Modultitel (englisch) Social Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
zum Modul fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- MA Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) MA Angewandte Ethik: Wahlpflichtmodul
MA Angewandte Ethik und Konfliktmanagement: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Variante 1: S Gesellschaftstheorie (I); S Gesellschaftstheorie (I1)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Variante 2: VL Gesellschaftstheorie + S Gesellschaftstheorie
In der Regel sind in diesem Modul zwei Seminare miteinander zu
kombinieren. Die Kombinationsvariante 2 (,Vorlesung & Seminar") ist
nur moéglich, wenn eine entsprechende Vorlesung angeboten wird.
Studierenden des Masterstudiengangs Gesellschaftstheorie wird die
Kombinationsvariante 1 (Seminar | & Seminar Il) empfohlen.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.
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Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Fir Kombinationsvariante 1 : (Seminar | & Seminar 1l): Aktive Teilnahme

Modulprifung an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Fur Kombinationsvariante 2 : (Vorlesung & Seminar): Nachweis der
regelméRigen Teilnahme an der VL (in der Regel durch bestandene,
unbenotete Testatsklausur) sowie der aktiven Teilnahme am Seminar
(durch die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen). Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Fir Kombinationsvariante 1 (Seminar & Seminar): Hausarbeit oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mundliche Prifung oder zwei schriftliche Prifungsleistungen in
Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema entweder zu S
Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie (11). Im Falle
der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden Modulprifung
erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des arithmetischen Mittels
beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kdnnen nach Absprache
mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen. Im Falle einer
Wiederholungsprifung kann die Prufungsform variieren. Naheres regelt
die Studienordnung.

Fur Kombinationsvariante 2 (Vorlesung & Seminar): Hausarbeit

oder mundliche Prifung oder zwei schriftliche Prufungsleistungen

in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema zu S Gesellschaftstheorie.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul Hist 600 Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modulcode Hist 600

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch) Lectures on Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung fur die Zulassung Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitaten konnen fachfremde Studierende

zum Modul das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wahlpflichtmodul im MA Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
wofr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 VL (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Problemorientierte Einfihrung in grél3ere historische Zu-sammenhange
und Forschungsansatze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in gré3ere
historische Zusammenhéange einzuordnen. Sie kénnen sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen: Regelméfige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen: Mindliche oder schriftliche Priifung zu einer
Leistungspunkten (Prifungsform) der besuchten Vorlesungen. (Die Prifungsform wird am Anfang des
Semesters bekannt gegeben)

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul Hist 800 Seminar Neuere Geschichte

Modulcode Hist 800

Modultitel (deutsch) Seminar Neuere Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirketor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fur die Zulassung Zu den Zulasssungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)

zum Modul einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Neuere Geschichte (2SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Neueren Geschichte die Fahigkeit zum
eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf
die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf
Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten. Begleitend zum Hauptseminar
organisieren sich die Studierenden in Lektlregruppen. Ziel ist die
Vorbereitung und Vertiefung des Seminars. Lesekanon, Vorgehensweise
und Dokumentation der Ergebnisse werden mit dem Prufer regelmafig
besprochen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistung:

Modulprufung - RegelmaRige Teilnahme
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul Teilnehmerzahl pro Seminar: i.d.R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul Hist 830 Seminar Frilhe Neuzeit

Modulcode Hist 830

Modultitel (deutsch) Seminar Friihe Neuzeit

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Schmidt

Voraussetzung fur die Zulassung Hist 230. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprach-
zum Modul anforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes

Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Friihe Neuzeit (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lekturegruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Friihen Neuzeit die Fahigkeit zum eigenstéandigen
wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf die ErschlieBung
spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf Rezeption und
Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung
wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitet Ergebnisse prasentieren, setzen sich kritisch
mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der
Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu
vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:

Modulprufung - RegelmaRige Teilnahme
- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Pro-tokoll u.&. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5
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Modul Hist 835 Seminar Aufklarung

Modulcode Hist 835

Modultitel (deutsch) Seminar Aufklarung

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Enlightenment
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Schmidt; Prof. Dr. Alexander Schmidt

Voraussetzung fur die Zulassung Hist 230 oder Hist 240.

zum Modul Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Friihe Neuzeit / Aufklarung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der
historischen Aufklarungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser
Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansatzen und
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten beherrschen die selbstandige Entwicklung und
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklarungsforschung
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie kénnen sich
eigenstandig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklarung
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit alteren und neuen
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische
Analogien zu bilden und Ubergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:

Modulprufung - RegelmaRige, aktive Teilnahme
- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5
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Modulcode

Modul Hist 840 Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Hist 840

Modultitel (deutsch)

Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar 19th Century History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Hans-Werner Hahn

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Hist 240

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

068 LG/ LR Geschichte:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug

auf die ErschlieBung spezieller For-schungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene|
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5
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Modulcode

Modul Hist 850 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Hist 850

Modultitel (deutsch)

Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Lehramt R/G:

Hist 240

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Importmodul in andere Studiengange:

Vorbehaltlich verflgbarer Kapazitéaten kdnnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Erganzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug

auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:

Modulprufung - RegelméRige Teilnahme
- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur --
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Modul KU MM 102 Mastermodul Neuzeit |

Modulcode KU MM 102

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit |

Modultitel (englisch) Master module modern art history |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusétzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebiet der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinarer Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstarkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen gré3eren Kontext
eingeordnet und problematisiert.

Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei mussen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regularen Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Ubungen kénnen bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.

Stand (Druck) 02.11.2017 Seite 31 von 123



Seite 32 von 123 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Lern- und Qualifikationsziele Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in diesem
Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Dariiber
hinaus werden die mindliche und schriftliche Prasentation von
selbstandig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adaquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul KU MM 105 Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik |

Modulcode KU MM 105

Modultitel (deutsch) Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik |
Modultitel (englisch) Theory of arts, visual studies, media studies and aesthetics |
Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektorin

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:

zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische und historische
Perspektive auf Theorien der Kunst, des Bildes, der Medien und
Asthetik. Es beinhaltet epochen- und kulturspezifische Positionen
ebenso wie Ubergreifende theoretische Debatten, welche sich mit dem
Wesen, den Bedingungen und den Funktionen von Kunst, Bildern
und Medien auseinandersetzen, wie z. B. diskursive Abhandlungen,
philosophische Texte, Genre- und Gattungstheorien, Kinstlerschriften,
Traktate,Manifeste, Kunstlehren sowie bild- und kulturwissenschaftliche
Fragestellungen.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse von Geschichte und Positionen der Kunsttheorie, Bildtheorie,
Medientheorie und Asthetik; Ausbildung eines reflexiven Umgangs mit
theoretischen Fragestellungen und Argumentationszusammenhangen
sowie mit dem eigenen Begriffs-und Kategorieninstrumentariums;
Ausbildung der Kompetenzen zur kritischen Textlektire.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von 100 % Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache --
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Modul KU MM 202 Mastermodul Neuzeit Il

Modulcode KU MM 202

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit I

Modultitel (englisch) Master module modern art history I
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusétzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebeit der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinarer Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstarkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen gréf3ern Kontext
eingeordnet und problematisiert.

Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei mussen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regularen Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Ubungen kénnen bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in
diesem Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft.
Darliberhinaus werden die mundliche und schriftliche Prasentation von
selbsténdig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adaquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul KU MM 205 Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik 1l

Modulcode KU MM 205

Modultitel (deutsch) Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik Il
Modultitel (englisch) Theory of arts, visual studies, media studies and aesthetics I
Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektorin

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:

zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:

oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Kenntnisse von Geschichte und Positionen der Kunsttheorie, Bildtheorie,

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Medientheorie und Asthetik; Vertiefung eines reflexiven Umgangs mit
theoretischen Fragestellungen und Argumentationszusammenhangen
sowie mit dem eigenen Begriffs-und Kategorieninstrumentariums;
Vertiefung der Kompetenzen zur kritischen Textlektire.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische und historische
Perspektive auf Theorien der Kunst, des Bildes, der Medien und
Asthetik. Es beinhaltet epochen- und kulturspezifische Positionen
ebenso wie Ubergreifende theoretische Debatten, welche sich mit dem
Wesen, den Bedingungen und den Funktionen von Kunst, Bildern
und Medien auseinandersetzen, wie z. B. diskursive Abhandlungen,
philosophische Texte, Genre- und Gattungstheorien, Kinstlerschriften,
Traktate, Manifeste, Kunstlehren sowie bild- und kulturwissenschattliche
Fragestellungen.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse von Geschichte und Positionen der Kunsttheorie, Bildtheorie,
Medientheorie und Asthetik; Vertiefung eines reflexiven Umgangs mit
theoretischen Fragestellungen und Argumentationszusammenhangen
sowie mit dem eigenen Begriffs-und Kategorieninstrumentariums;
Vertiefung der Kompetenzen zur kritischen Textlektire.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).
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Voraussetzung fur die Vergabe von 100 % Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache --
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Modul Lat 800 Lateinische Prosa

Modulcode Lat 800

Modultitel (deutsch) Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Latin Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fur die Zulassung 095 LG Latein:

zum Modul Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im Regelfall nicht

vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klaren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein:
wofir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung oder Lektirelibung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Seminar (Hauptseminar) (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Prosaautor
oder eine Prosagattung der romischen Republik, der Kaiserzeit und
der Spatantike und fuhrt in die wesentlichen Probleme der Forschung
und ihre Losungsanséatze ein. Alternativ dazu fuhrt die Lektirelibung
anhand eines konkreten Textes in einen Autor oder eine Gattung ein
und erlautert von diesem Ausgangspunkt aus das geistesgeschichtliche
Umfeld des Autors oder der Gattung.
Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der rémischen Prosa, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Stand (Druck) 02.11.2017 Seite 39 von 123



Seite 40 von 123 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der rémischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
berlicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund
der von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine
sichere Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen
Methoden und vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen
Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen
Modulprufung -- RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung oder zur Lektlrelbung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 810 Lateinische Dichtung

Modulcode Lat 810

Modultitel (deutsch) Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Latin Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fur die Zulassung 095 LG Latein:

zum Modul Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im Regelfall nicht

vor dem 5. Semester belegt werden.
Wohlbegrindete Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klaren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein:
wofir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Dichter
oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der rémischen
Literaturgeschichte (Romische Republik, Kaiserzeit, Spatantike)
und fuhrt in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre
Losungsanséatze ein Das Hauptseminar behandelt exemplarisch
einen Text oder Texte aus dem Bereich der romischen Dichtung, der
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und
gedeutet wird.

Stand (Druck) 02.11.2017 Seite 41 von 123



Seite 42 von 123 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der rémischen
Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbsténdiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieRen und
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung
der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die auch die
jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache einschlie3en,
vor deren Hintergrund die spezifische dichterische Intention und Leistung
zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der
dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen
ihre Féhigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift
angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen
Modulprufung -- RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 820 Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modulcode Lat 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fur die Zulassung (soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master geregelt)
zum Modul Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, S (Hauptseminar), je 2SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick tiber antike Philosophie/Patristik
oder einen ihrer Teilbereiche und fuhrt in die wesentlichen Probleme
der Forschung und ihre Losungsansétze ein. Das Seminar behandelt
exemplarisch einen grundlegenden Text oder Texte aus der rdmischen
Philosophie (bzw. lateinischen Patristik u.a.), der in gemeinsamer Arbeit
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und
gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden gewinnen einen Uberblick tiber die antike Philosophie/
Patristik und eignen sich vertiefte Kenntnisse zu einem oder mehreren
grundlegenden Texten der philosophischen oder patristischen Literatur
mit dem Schwerpunkt romische Philosophie/lateinische Patristik an.

Sie erwerben die Féhigkeit, in selbstandiger Arbeit unter Auffindung,
Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der bereits
vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich und
ggof. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschlieRen und

in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen und
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur — regelmafige aktive Teilnahme (Referat S)
Modulprifung — Kolloguium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Leistungspunkten (Prifungsform) Noten 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul 300h/ davon
60h Préasenzstudium (VL 30h, S 30h)
240 Stunden Selbststudium (90h Vorbereitung des Tests oder des
Kolloquiums, 60h Stunden Anfertigung des Referats, 90h Anfertigung
der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modul M-AE-F1 Medizinethik

Modulcode M-AE-F1

Modultitel (deutsch) Medizinethik

Modultitel (englisch) Medical Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Grundlagen der Disziplin Medizinethik vermittelt.
Es beinhaltet insbesondere die Vorstellung zentraler Ansatze
sowie systematisch bedeutsamer Konfliktfalle und diskutierter
Losungsmaglichkeiten

Lern- und Qualifikationsziele  Fahigkeit zum Umgang mit medizinethisch relevanter Terminologie;
¢ Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
unterschiedlicher Losungsvorschlage der behandelten medizinethischen
Konfliktfalle;
 Selbststandige Bearbeitung einer bedeutsamen medizinethischen
Position mit eigenstandiger, literaturgestitzter Argumentation

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung des Moduls, bei nicht bestandener
Modulprifung Klausur erfolgt eine zweite, mundliche Prifung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit im Seminar (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.
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Modul M-AE-F2 Wirtschaftsethik

Modulcode M-AE-F2

Modultitel (deutsch) Wirtschaftsethik
Modultitel (englisch) Business Ethics
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Reyk Albrecht
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B) oder Vorlesung und Seminar B
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls werden verschiedene wirtschaftsethische
Theorien sowie unterschiedliche Aspekte wirtschaftsethischer
Reflexion vermittelt. Es beinhaltet die Diskussion von Fragen der
Wirtschaftsordnung, der Unternehmensethik sowie individualethischer
Aspekte menschlichen Handelns im Bereich der Wirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele  Fahigkeit zum Umgang mit wirtschaftsethisch relevanter Terminologie;
* Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
zentraler wirtschaftsethischer Fragestellungen auf Mikro-, Meso- und
Makroebene;

* Selbststandige Bearbeitung einer bedeutsamen wirtschaftsethischen
Position mit eigenstandiger, literaturgestitzter Argumentation

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung oder Referat im Seminar A;

Modulprifung Referat im Seminar B, bei nicht bestandener Klausur oder nicht
bestandenen Referat in Seminar A erfolgt ein schriftliches Exposé (5-10
Seiten)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prifung im Seminar B (15 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Vorlesung/Seminar A: 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Seminar B: 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Anfertigen der Hausarbeit: 80 Stunden
Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.
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Modul M-AE-F3 Umwelt- und Bioethik

Modulcode M-AE-F3

Modultitel (deutsch) Umwelt- und Bioethik

Modultitel (englisch) Environmental and Biological Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. Nikolaus Knoepffler

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung M-AE-A
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Grundlagen der aul3erhumanen und
humanen Bioethik vermittelt. Insbesondere geht es dabei um den
verantwortungsbewussten und nachhaltigen Umgang mit Lebewesen
und naturlichen Ressourcen.

Lern- und Qualifikationsziele  Einblick in 6kologische Zusammenhange und
Technikfolgenabschéatzung
» Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
zentraler bioethischer Fragestellungen;
» Selbststéandige Bearbeitung einer bedeutsamen bioethischen Position
mit eigenstandiger, literaturgestutzter Argumentation

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung des Moduls, bei nicht bestandener
Modulprifung Klausur erfolgt eine zweite, mundliche Prifung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit im Seminar (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Vorlesung 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der Vorlesung: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Seminar 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Anfertigen der Hausarbeit: 80 Stunden
Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.
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Modul M-AE-G1 Einfuihrung in die Angewandte Ethik

Modulcode M-AE-G1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung M-AE-F3, M-AE-FO, M-AE-P
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Vorlesung: offen fiir Horer aller Fakultéten
Seminar: offen fur Studierende der AE und der Gesellschaftstheorie

(MA)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priafungsvorbereitungen)
Inhalte Das Modul bietet einen Uberblick zu zentralen Themen,

Problemstellungen und Arbeitsweisen der Angewandten Ethik sowie
Uber die wichtigste Sekundarliteratur.

Lern- und Qualifikationsziele » Uberblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der
Angewandten Ethik, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der
wichtigsten Sekundarliteratur;

» Kenntnis der Arbeitsweisen in der Angewandten Ethik;

» Sichere Kenntnisse formaler Anforderungen an eine wissenschaftliche
Arbeit;

» Formulieren eigenstandiger literaturgestiitzter Argumentation;

* Selbststandige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes
in der Angewandten Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung des Moduls, bei nicht bestandener
Modulprifung Klausur erfolgt eine zweite, mundliche Prifung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Vorlesung 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der Vorlesung: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Seminar 2 SWS: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Anfertigen der Hausarbeit: 80 Stunden
Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.
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Modul MA MuWi 01 Spezialprobleme der historischen Musikwissenschatt |

Modulcode MA MuWwi 01

Modultitel (deutsch) Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Specific Problems of Historical Musicology
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Helmut Well

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SpV (Spezialvorlesung) Hist. MuWi (WPV)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S Hist. MuWi (WPV)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden -h
- Selbststudium -h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung des Fachwissens und musikwissenschaftlicher
Arbeitsmethoden anhand ausgewdahlter Themengebiete aus dem
Bereich der Historischen Musikwissenschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen erweiterte Fachkenntnisse der Historischen
Musikwissenschaft und verfligen tber ein breiteres Methodenspektrum

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  SpV: mindliche Prufung (15 min, 50%)
Leistungspunkten (Prifungsform) S: Referat & Hausarbeit (50%)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie
Modultitel (englisch) Practical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofiir) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  vorlesung und Seminar oder
Lektlrekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
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(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berucksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusétzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlauterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieBung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenuiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergdnzend):
Im Laufe des Studiums miussen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (erganzend):
Im Laufe des Studiums miussen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul 127 LG Philosophie (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie
Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofiir) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  vorlesung und Seminar oder
Lektlrekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
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(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berucksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zuséatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz.

Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay o0.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergdnzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum Modul 169 LR Ethik (ergénzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.3 Bildtheorie und Asthetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Asthetik
Modultitel (englisch) Asthetics
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs

sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Asthetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhénge aus den Bereichen der Philosophie
der Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung,
des Schodnen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter
Berlicksichtigung sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie
auch gegenwartiger Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien
und der Kunst. Anhand exemplarischer Seminarthemen wird eine
reprasentative Einsicht in die philosophische, anwendungsbezogene
und interdisziplindre Bedeutung der Bildtheorie sowie der
Asthetik vermittelt. (Genauere Erlauterungen dazu finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fahigkeit zur eigenstandigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und &sthetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschlieRlich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl fir die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch fir die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinarer
Hinsicht vermitteln zu kénnen. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenstandig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Asthetik
einarbeiten zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay o0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prafungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.4 Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie
Modultitel (englisch) History of Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul ,,Geschichte der Philosophie" vermittelt einen vertieften
Einblick in eine ausgewdhlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplineniibergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwirfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erlauterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinare
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Forderung eines reflektierten Bewusstseins fir den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Beféahigung
zur eigenstandigen ErschlieBung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prafungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 2.1 Akzent |

Modulcode MA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch) Akzent |

Modultitel (englisch) Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gottfried Gabriel

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur

zum Modul fachfremde Studierende gedffnet. Die Teilnehmerzahl der Tutorien ist
beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder eine Vorlesung und ein Seminar sowie
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, einen eigenen
Schwerpunkt in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie,
Bildtheorie und Asthetik sowie weiteren Bereichen der Philosophie
zu setzen. Es kdnnen auch die Module ,Deutscher Idealismus
I“und ,Integrative Anthropologie I“ belegt werden. In den zwei
Seminaren (oder ggf. ein Seminar und eine Vorlesung) wird durch die
intensive Beschéftigung mit einem komplexen Problem des gewahlten
Schwerpunkts das eigenstandige wissenschaftliche Arbeiten und
Argumentieren auf fortgeschrittenem Niveau und unter Beriicksichtigung
aktueller Forschungsergebnisse eingelbt. (Genauere Erlduterungen
finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Durchdringung komplexer Fragestellungen. Befahigung zur
selbsténdigen ProblemerschlieBung. Entwicklung eigensténdiger
philosophischer Standpunkte. Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zuséatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung oder zu einem der bei den Seminare

Leistungspunkten (Prifungsform) (bewertet mit ,bestanden*/,nicht bestanden®); Abschlussprifung mit
Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder mindliche Prifung (30 Min.,
benotet). (Prufungsformen werden vom Dozenten bekannt gegeben).

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 2.2 Akzent Il

Modulcode

MA-Phi 2.2

Modultitel (deutsch)

Akzent Il

Modultitel (englisch)

Specialization Il

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Wolfgang Kienzler

Voraussetzung fur die Zulassung

zum Modul

M.A. Philosophie:
keine

Empfohlene bzw. erwartete

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofr)

M.A. Philosophie:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

M.A. Philosophie:
Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar
oder Lektirekurs

sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Das Modul gibt den Studierenden die Méglichkeit, den in Akzent |
gewahlten Schwerpunkt zu vertiefen oder einen zweiten Schwerpunkt
in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Bildtheorie
und Asthetik sowie anderen Bereichen der Philosophie zu setzen. Es
kénnen auch die Module ,Deutscher Idealismus I“ und ,Integrative
Anthropologie 1 belegt werden. In den zwei Seminaren (oder ggf. ein
Seminar und eine Vorlesung) wird durch die intensive Beschéftigung
mit einem komplexen Problem des gewéhlten Schwerpunkts das
eigenstandige wissenschaftliche Arbeiten und Argumentieren auf
fortgeschrittenem Niveau und unter Berlicksichtigung aktueller
Forschungsergebnisse eingetbt wird. (Genauere Erldauterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Beféhigung zur selbstandigen Problemerschliel3ung und zur Einsicht
in Ubergreifende Zusammenhéange zwischen verschiedenen Texten
bzw. Bereichen der Philosophie; Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindlicher Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektlrekurs. (Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.) M.A. Philosophie (erganzend): Mindestens
eines der beiden Module MA-Phi 2.1 und 2.2 muss mit einer Hausarbeit
abgeschlossen werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls: Das Modul kann sich im Falle eines Lektlrekurses
Uber 2 Semester erstrecken.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache --
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Modul MA-Phi 3.1 Deutscher Idealismus |

Modulcode MA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus |
Modultitel (englisch) German Idealism |
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den ersten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt der
Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis zur Mitte
des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls | ist die historische und
systematische Auseinandersetzung mit den basalen Problemstellungen
und Denkfiguren der Epoche. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt
ggf. eine Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlauterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Grindliche Orientierung Uber eine der bedeutendsten und international
wirkméchtigsten Epochen der Philosophie; Befahigung zur
eigenstandigen und kritischen Erschlie3ung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen;
Gezielte Ausbildung eigener Interessenfelder.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 3.2 Deutscher Idealismus Il

Modulcode MA-Phi 3.2

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus Il
Modultitel (englisch) German Idealism I
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den zweiten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus”. Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt
der Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis
zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls Il ist die
vertiefte Auseinandersetzung mit spezielleren Fragestellungen unter
besonderer Berticksichtigung neuerer Entwicklungen in der Forschung.
Dazu werden in den Lehrveranstaltungen sowie im Selbststudium
exemplarische Texte erarbeitet. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Historisch und systematisch vertiefte Auseinandersetzung mit den
Positionen der Epoche und ihrer gegenwartigen Diskussion; Beféhigung
zur eigenstandigen und kritischen ErschlieBung klassischer Texte sowie
zur Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen.
Gezielte Erarbeitung eigener Interessen- und Forschungsfelder.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums miussen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Seite 68 von 123 Stand (Druck) 02.11.2017



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 69 von 123

Modul MA-Phi 3.3 Rechtsphilosophie

Modulcode MA-Phi 3.3

Modultitel (deutsch) Rechtsphilosophie

Modultitel (englisch) Philosophy of Law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Gréschner

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
zum Modul Studierende der Philosophie getffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Importbereich des ,Individuellen Schwerpunkts” und des Schwerpunkts
wofr) .Deutscher Idealismus*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Eine Vorlesung und ein Hauptseminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar und die Vorlesung sind Angebote der
Rechtswissenschaftlichen Fakultét zur vertieften Beschéaftigung mit
der Rechtsphilosophie, insbesondere der des deutschen Idealismus
einschlieflich ideengeschichtlicher Traditions- und Verbindungslinien zu
aktuellen rechtsphilosophischen Diskursen. Es kdnnen auch thematisch
passende Veranstaltungen aus der Philosophie gewéhlt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Rechtsphilosophisch vertiefte Auseinandersetzung mit den Positionen
der Rechtsphilosophie, insbhesondere der des deutschen Idealismus, und
ihrer gegenwartigen Diskussion; Fahigkeit zu selbstandiger Interpretation
und Kritik klassischer Texte und zur Herstellung systematischer Beziige
zur Gegenwartsphilosophie.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Im Seminar aktive Teilnahme sowie Referat (mindlicher Vortrag);
Modulprifung regelmaRige Teilnahme an der Vorlesung.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (benotet, ca. 20 Seiten) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul kann sich auch Gber zwei Semestererstrecken.

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul MA-Phi 4.1 Integrative Anthropologie |

Modulcode MA-Phi 4.1

Modultitel (deutsch) Integrative Anthropologie |
Modultitel (englisch) Anthropology |
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bildet den ersten Teil des Schwerpunktes ,Integrative
Anthropologie" im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie.
Der Schwerpunkt soll das Wissen tiber den Menschen, das in der
Philosophie und in den Einzelwissenschaften erarbeitet wird, integrativ
vermitteln. Gegenstand dieses Moduls ist die Auseinandersetzung
mit den grundlegenden Fragestellungen, die in der Geschichte der
philosophischen Anthropologie von der Antike bis ins 20. Jahrhundert
verhandelt wurden. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen sowie im
Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt ggf. eine
Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar).

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur eigenstandigen ErschlieBung einschlagiger Texte/
Autoren zu Fragestellungen und Grundkonzeptionen der Anthropologie,
Ausbildung grundlegender Kompetenzen des Urteilens und
Argumentierens anhand exemplarischer Texte und Fragestellungen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kdnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 4.2 Integrative Anthropologie Il

Modulcode MA-Phi 4.2

Modultitel (deutsch) Integrative Anthropologie Il
Modultitel (englisch) Anthropology Il
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) Vor|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bildet den zweiten Teil des Schwerpunktes ,Integrative
Anthropologie" im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie.
Inhalt des Moduls ist eine vertiefte Auseinandersetzung mit neueren
Aspekten der Anthropologie. Das Modul behandelt aus systematischer
Perspektive Themen aus den Bereichen Evolution und Menschenbild,
Informationstheorie und Kognition, Selbstbild des Menschen und
Probleme der angewandten Ethik. Dazu werden in den Lehrveran-
staltungen sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet.
(Genauere Erlauterungen finden sich im Veranstaltungskommentar).

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur eigenstandigen ErschlieBung einschlagiger Texte/
Autoren zu Fragestellungen und Grundkonzeptionen der Anthropologie,
Ausbildung grundlegender Kompetenzen des Urteilens und
Argumentierens anhand exemplarischer Texte und Fragestellungen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kdnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 5.1 Préasentation und Diskussion philosophischer Arbeiten

Modulcode MA-Phi 5.1

Modultitel (deutsch) Prasentation und Diskussion philosophischer Arbeiten
Modultitel (englisch) Discussion of philosophical papers
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete M.A. Philosophie:

Vorkenntnisse Das Modul sollte parallel zur Masterarbeit besucht werden.

LG Philosophie/LR Ethik:
Das Modul sollte parallel zu einer Staatsexamensarbeit im Fach
Philosophie besucht werden.

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- MA Philosophie: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) LG/LR Philosophie/Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ein oder mehrere Kolloquien im Umfang von insgesamt mindestens 3
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte 1. Vorstellung sowie methodische und inhaltliche Besprechung
von Arbeiten fortgeschrittener Studierender, insbesondere von
Abschlussarbeiten, im Kontext des aktuellen Forschungsstandes

2. Diskussion neuerer Veréffentlichungen zu ausgewahlten Themen aus
einem Teilbereich der Philosophie

Lern- und Qualifikationsziele - Fahigkeit zur Vermittlung der Resultate eigenstandiger philosophischer
Forschung
- Fahigkeit zur Entwicklung und Reflexion philosophischer Positionen in
der Konfrontation mit kritischen Argumenten
- Fahigkeit zur produktiven Rezeption aktueller philosophischer
Diskussionen
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige und aktive Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vorstellung der Master- bzw. Staatsexamensarbeit oder einer Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform) im Kolloquium (benotet)

Zusatzliche Informationen zum Modul Ein Kolloquium dauert ein Semester, bei Besuch von mehr als einem
Kolloquium kann das Modul zwei Semester dauern.

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-ADL1 Altere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-ADL1
Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 1
Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 1
Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LG Deutsch:
zum Modul B-GLW-04-1 oder B-GLW-
04-2, Masterstudiengénge:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung keine
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL, S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom
8. bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete
Textauswahl oder eine systematische Frage.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektiire von Primér- und Sekundéarliteratur.
Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstédndigen Aneignung neuen
Wissens und Kdnnens.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaf den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder mindliche Prufung (30min) (100%) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung|
aufgenommen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-ADL2 Altere Deutsche Literatur 2

Modulcode M-GLW-ADL2
Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 2
Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 2
Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LG Deutsch:
zum Modul B-GLW-04-1 oder B-GLW-04-2;
Masterstudiengange:
keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL, S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom
8. bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete
Textauswahl oder eine systematische Frage.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektire von Primar- und Sekundérliteratur.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstandigen Aneignung neuen
Wissens und Kénnens.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder mindliche Prifung (30 min.) (100%) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemafR § 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung|
aufgenommen.
Angebot:
im Wechsel mit den beiden anderen ADL- Mastermodulen, so daB in
jedem Semester eines der drei ADL- Mastermodule angeboten wird.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-ADL3 Altere Deutsche Literatur 3

Modulcode M-GLW-ADL3
Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 3
Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 3
Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LG Deutsch:
zum Modul B-GLW-04-1 oder B-GLW-04-2
Masterstudiengange:
keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL, S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom
8. bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete
Textauswahl oder eine systematische Frage.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektire von Primar- und Sekundérliteratur.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstandigen Aneignung neuen
Wissens und Kénnens.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemafR den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder mundliche Prufung (30 min) (100%) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf3 § 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-DK1 Deutsche Literatur um 1800 1

Modulcode M-GLW-DK1

Modultitel (deutsch) Deutsche Literatur um 1800 1

Modultitel (englisch) Education and literature: German literature around 1800 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL+SoderS+S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der deutschen
Literaturgeschichte um 1800 unter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung. Jedes Semester werden ein bis zwei inhaltlich
verschiedene Module angeboten, die europdischkomparatistische
Perspektiven eréffnen. Im Studiengang missen zwei davon absolviert
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer literaturwissenschaftlicher
Themen im historischen Spannungsfeld von Aufklarung, Klassik und
Romantik unter Einbeziehung der europaischen Nachbarliteraturen, der
zugehorigen Wirkungsgeschichte und der aktuellen Geltungsfragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang
Modulprifung zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-NDL1 Neuere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-NDL1

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL+S oder S+S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschléagiger
Spezialforschung.

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschatftliche
Zusammenhéange.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaf den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers

Voraussetzung fur die Vergabe von 067 LG Deutsch: Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform) Masterstudiengange: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30 min) (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG/ LR:
Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-NDL2 Neuere Deutsche Literatur 2

Modulcode M-GLW-NDL2

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 2

Modultitel (englisch) Modern German Literature 2
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium):
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL+S oder S+S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhénge.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers

Voraussetzung fur die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prufungsform) Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30min) (100%)
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Zusatzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote flr die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-NDL3 Neuere Deutsche Literatur 3

Modulcode M-GLW-NDL3

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 3
Modultitel (englisch) Modern German Literature 3
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03
Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
wofur) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium):
oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL+S oder S+S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschléagiger
Spezialforschung.

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaf den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers.

Voraussetzung fur die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prafungsform) Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (100%)

Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung|
aufgenommen.
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Modul M-GLW-NDL4 Neuere Deutsche Literatur 4

Modulcode M-GLW-NDL4

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 4

Modultitel (englisch) Modern German Literature 4
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium):
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL+S oder S+S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhénge.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fur die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prufungsform) Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30min) (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fur die Erste Staatsprifung
aufgenommen.
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul M-GSW-02 Aktuelle sprachtheoretische Fragen

Modulcode M-GSW-02

Modultitel (deutsch) Aktuelle sprachtheoretische Fragen
Modultitel (englisch) Current issues concerning theory of language
Modul-Verantwortliche/r HD Dr. Christine Romer

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)
wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Aktuelle sprachtheoretische Fragen zu den folgenden Problemkreisen
stehen im Zentrum:- Sprachursprungsfragen;
- Spracherwerbsproblematik;
- Sprache und Denken;
- Formalisierungen und Modelle bei der Beschreibung und Erklarung
nattrlicher Sprachen;
- Sprachsystem vs. Sprachhandlungen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten einen Einblick in die aktuellen
sprachtheoretischen Diskussionen und sind in der Lage,
unterschiedliche Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion zu
erkennen und zu bewerten.Die sprachtheoretischen Kenntnisse aus dem
Bachelorstudium werden erweitert und vertieft.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme (Seminarvortrag mit Handout
Modulprifung oder vergleichbare mindliche oder schriftliche Leistung) an den
Veranstaltungen (Liste)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaR § 5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fur die Erste Staatsprifung
aufgenommen.
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Modul M-GSW-05A Linguistische Texttheorie

Modulcode M-GSW-05A

Modultitel (deutsch) Linguistische Texttheorie
Modultitel (englisch) Linguistic text theory
Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Seminar + Praktikum/Ubungen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 80 h

- Selbststudium 220 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In der textorientierten Linguistik geht es um die Fragen, wie komplexe
sprachliche Gebilde produziert und rezipiert werden, nach welchen
Regeln sie aufgebaut sind und wie ihre Verwendung in sozialen
Zusammenhé&ngen von kognitiven (und emotionalen) Faktoren
determiniert wird. Neben der Theorie der modernen Textwissenschaft
werden den Studierenden Aspekte der medialen Verwendung
(Sprache in den Medien), der kognitiven Verarbeitung (Leseprozesse
und Textverstehen) und der interdisziplindren Textwissenschaft
(Sprache, Kognition und Emotion/Sprache und Gehirn) sowie der
anwendungsorientierten Textanalyse vermittelt und anhand von
Ubungstexten exemplarisch erprobt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verstandnisses
der linguistischen Texttheorie und ihrer interdisziplinaren Bezuge. Die
Studierenden werden mit dem aktuellen Wissensstand vertraut gemacht
und dazu befahigt, in einem Spezialgebiet einen eigenen Beitrag zur
Forschung in Form einer wissenschaftlichen Hausarbeit zu leisten, in der
Theorie- und Anwendungsaspekte aufeinander bezogen werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige aktive Teilnahme (Liste); Verfassen eines
Modulprifung Sitzungsprotokolls; Referat oder vergleichbare schriftliche oder
mindliche Leistung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaR 8 5 (5) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebotes: alle vier Semester (im Wechsel mit M-
GSW-05B, -06A, -06B)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul MKG2 Européaische Kulturgeschichte

Modulcode MKG2

Modultitel (deutsch) Européaische Kulturgeschichte
Modultitel (englisch) European Cultural History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Maurer
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte

wofr) M.A. Anglistik/Amerikanistik
M.A. Literatur- Kunst — Kultur
M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen
M.A. Philosophie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Europaische Kulturgeschichte

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SE Europaische Kulturgeschichte

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Wechsel Orientierung tber die Europaische Kulturgeschichte im
Ganzen wie auch Uber einzelne Nationen, Konfessionen, Schichten,
Epochen.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefung des kulturgeschichtlichen Fachwissens durch empirische

Bearbeitung eines Feldes als Argumentationsgrundlage fiir Diskussionen
und zur Grundlegung eigener Forschungsarbeiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an allen Modulveranstaltungen, Ubernahme eines
Modulprifung Referats im Seminar.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (90 min., 50%), Hausarbeit zum Seminar (50%).
Leistungspunkten (Prifungsform) Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul MNLat 820 Philosophie/Patristik

Modulcode MNLat 820

Modultitel (deutsch) Philosophie/Patristik

Modultitel (englisch) Philosophy / Patristics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gerlinde Huber-Rebenich
Voraussetzung fur die Zulassung Latinum

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wéchentlich einzureichenden

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) schriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten
Besprechungsterminen im Plenum von insg. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 40 h

- Selbststudium 260 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Den Studierenden wird mit Blick auf die verschiedenen Stadien der
Ausbreitung des Christentums und der Kirchengeschichte ein Uberblick
Uber wichtige Formen der christlichen Literatur von der Spatantike bis in
die Friihe Neuzeit vermittelt.

Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen
vorgegebenen Kanon an Primartexten - teils in Originalsprache,

teils in Ubersetzung - und machen sich mit wichtigen Werken der
Sekundarliteratur vertraut. Der Kenntnisstand wird wéchentlich anhand
schriftlicher Hausaufgaben kontrolliert; Verstandnisprobleme und
Ubergreifende Fragen werden bei den Besprechungsterminen diskutiert.
Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewdahlten Textbeispielen unter
Berucksichtigung der jeweiligen kirchenhistorischen Entwicklung und des
jeweiligen Gebrauchskontextes (z.B. in der Liturgie) vertieft. Eingeiibt
wird auch die Bestimmung und Analyse der literarischen Form der
behandelten Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Formen der christlichen
Literatur von der Spatantike bis zur Frihen Neuzeit. Sie sind in
der Lage den 'Sitz im Leben' der betreffenden Texte zu bestimmen
und ihre literarische Form zu analysieren. Die Studierenden sind
beféahigt, ihre Kenntnisse in schriftlicher und mindlicher Form in den
wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistung:
Modulprufung - Eingangsklausur
- regelmaRige und aktive Teilnahme (S-Referat)
- regelmaRige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben

Voraussetzung fur die Vergabe von - S-Hausarbeit oder mindliche Abschlussprifung Uber das
Leistungspunkten (Prifungsform) Gesamtmodul mit Vertiefung eines der ehandelteten Themen (50%)

- Klausur tber das Gesamtmodul (90min) (50%)
Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul MRom-ROS1 Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1

Modulcode MRom-ROS1

Modultitel (deutsch) Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1
Modultitel (englisch) Romance Literary Studies: Language 1
Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. LKK: WahlIpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1s

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S/VL
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der Literaturgeschichte, der
Literaturanalyse oder auch der Literaturtheorie behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Uber spezifische Kenntnisse der
Literaturgeschichte und der Literaturtheorie. Sie sind in der Lage,
literarische Texte mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu analysieren
und die Ergebnisse adaquat darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulprifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adaquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S

Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul MRom-ROS2 Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2

Modulcode MRom-ROS2

Modultitel (deutsch) Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2
Modultitel (englisch) Romance Literary Studies: Language 2
Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. LKK: WahlIpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1s

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S/VL
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der Literaturgeschichte, der
Literaturanalyse oder auch der Literaturtheorie behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Uber spezifische Kenntnisse der
Literaturgeschichte und der Literaturtheorie. Sie sind in der Lage,
literarische Texte mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu analysieren
und die Ergebnisse adaquat darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulprifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adagquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S

Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul MRom-ROS5 Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

Modulcode MRom-ROS5

Modultitel (deutsch) Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
Modultitel (englisch) Comparative Romance Linguistics and Literary Studies
Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. LKK: WahlIpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 S Sprach- oder Literaturwissenschaft

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 VL/U/S/begleitetes Texstudium Sprach- oder Literaturwisseschaft
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Sprachwissenschaft
Die Behandlung gesamtromanischer sprachwissenschaftlicher
Fragestellungen nimmt die Gesamtheit der romanischen Sprachen in
den Blick, verdeutlicht sprachiibergreifenden Prinzipien und verdeutlicht
so die Zusammengehdrigkeit des romanischen Sprachraums.
Literaturwissenschaft
Es werden Parallelen und Gemeinsamkeiten in der Entwicklung
bzw. Auspréagung der romanischen Literaturen unterstrichen und
gesamtromanische literarische Fragestellungen in den Blick genommen.

Lern- und Qualifikationsziele Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft
Die Studierenden kennen und verstehen die sprach- und
kulturraumibergreifenden Strukturen der verschiedenen romanischen
Sprachen und ihrer Literaturen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulprifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adéaquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S
Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul soll zur Schwerpunktbildung in Hinblick auf die Disziplin
(Literatur- oder Sprachwissenschaft) der Masterarbeit dienen. Der
entsprechende Bereich ist zu wahlen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul MuWi 102 Musikgeschichte im Uberblick

Modulcode MuWi 102

Modultitel (deutsch) Musikgeschichte im Uberblick
Modultitel (englisch) Overview of Musical History
Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V Musikgeschichte im Uberblick I-IV (PV)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte » musikhistorische Gesamtdarstellung von der Antike bis in die
Gegenwart
» exemplarische Betrachtung und Kontextualisierung ausgewahlter
Beispiele

» Kennenlernen methodischer Probleme der Musikhistoriographie

Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmer erwerben eine vertiefte Kenntnis der wesentlichen
Entwicklungen innerhalb der européischen Musikgeschichte. Sie
erlangen eine verbreiterte Werkkenntnis und lernen Methodenprobleme
der Musikgeschichtsschreibung kennen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von V & U: Teilnahme je 2 LP, Klausur 1 LP, miindliche Priifung 1 LP
Leistungspunkten (Prifungsform) Gesamt: 10 LP

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MVK1 Kultur und Lebensweise

MVK1

Modultitel (deutsch)

Kultur und Lebensweise

Modultitel (englisch)

Culture and Way of Life

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Friedemann Schmoll

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte

M.A. Kulturmanagement (Weimar)

M.A. Auslandsgermanistik (Modulteil Vorlesung)
M.A. Philosophie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL Kultur und Lebensweise
SE Kultur und Lebensweise

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Thematisch wechselnde Veranstaltungen aus der Vielfalt aktueller
volkskundlicher Forschungen z.B. zu den Kategorien Raum, Region,
Zeit, Status, Geschlecht, Religion, Alter, Arbeit, etc.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Kernbereiche und Kategorien
volkskundlicher Forschung und sind in der Lage, aktuelle
Forschungsdiskurse kritisch zu reflektieren. Sie sind in der Lage,
verschiedenewissenschaftliche Texte zu einem gestellten Thema zu
verfassen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an allen Modulveranstaltungen und
Ubernahme eines Referats im Seminar.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur zur Vorlesung (90 min.)50%
Hausarbeit zum Seminar: 50%
Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Unterrichtssprache --
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Modul OK-G4 Psychologie der 6ffentlichen Kommunikation

Modulcode OK-G4

Modultitel (deutsch) Psychologie der 6ffentlichen Kommunikation
Modultitel (englisch) Psychology in Public Communication
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Wolfgang Frindte

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Drei der vier Module aus dem Grundlagen-Schwerpunkt (OK-G1, OK-
wofiir) G2, OK-G3, OK-G4) sind fiir das Belegen des Projekt-Schwerpunkts
(OK-A1, OK-A2, OK-A3, OK-A4) zu absolvieren.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschéftigt sich zum einen mit den psychologischen
Grundlagen 6ffentlicher Kommunikation, d.h. den
wissenschaftstheoretischen (z.B. Sozialer versus Radikaler
Konstruktivismus), den fachtheoretischen (z.B. Sprach- und
Zeichentheorien, Dialog- und Diskurstheorien, Verstehens-
und Missverstehenskonzepten, Selbstpréasentationsansatzen,

Soziale Identitat und Kommunikation-Akkomodation) und
anwendungsbezogenen Trends (z.B. Selbstprasentation in sozialen
Kontexten, kommunikative Konfliktbewaltigung, medienpsychologische
Applikationen) in der modernen Kommunikationspsychologie.

Zum anderen behandelt das Modul die methodologischen und
methodischen Grundlagen der psychologischen Analyse 6ffentlicher
Kommunikation. Hier geht es um Designs, Methoden und Instrumenten
der Primarerhebung sowie um Sekundéaranalysen im Forschungsfeld.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die relevanten
theoretischen und methodischen Aspekte der psychologischen
Analyse o6ffentlicher Kommunikation. Sie kdnnen dieses theoretische
und methodische Wissen selbststandig und zielorientiert auf eine
kommunikationspsychologische Fragestellung im Forschungsfeld
anwenden.

Durch eigenstéandige studentische Beitrage und Diskussionen erwerben
sie interaktive bzw. diskursive Fahigkeiten. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmafige Teilnahme nétig.

Néahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige Teilnahme, jeweils ein Kurzreferat in Teilmodul | und Il
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Modulpriifung: Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) oder mindliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Prufung

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul POL720 Politische Theorie und Ideengeschichte |

POL720

Modultitel (deutsch)

Politische Theorie und Ideengeschichte |

Modultitel (englisch)

Political Theory |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Theorie und Ideengeschichte / Wahlpflichtmodul

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225h

Inhalte

Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis aus-gewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergénzung durch eigenstandige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewéhlten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansétze kritisch zu beurteilen und zu diskutieren. Sie
erarbeiten sich das schriftliche und mindliche Ausdrucksvermdégen,
um die Ergebnisse ihrer Uberlegungen verstéandlich und sprachlich
angemessen zu prasentieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom

Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewahlte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.
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Modul POL721 Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modulcode POL721

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte Il

Modultitel (englisch) Political Theory Il

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
oder Wahlmodul) Ideengeschichte/Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Erganzung durch eigensténdige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erarbeiten sich ein reflektiertes Verstandnis
fachwissenschaftlicher Forschungsdebatten und -befunde und erlangen
die Befahigung zur eigenstandigen Entwicklung und adaquaten
Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen. Die Studierenden
weisen Transferfahigkeit nach, indem sie erworbenes inhaltliches und
methodisches Wissen in heuen Lernsituationen zum Einsatz bringen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhdltnis von 30:70.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modul POL722 Politische Theorie und Ideengeschichte Ill

Modulcode POL722

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte Ill

Modultitel (englisch) Political Theory Il

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
oder Wahlmodul) Ideengeschichte

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Erganzung durch eigensténdige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden integrieren ihre spezialisierten Kenntnisse
ausgewabhlter Aspekte der Politischen Theorie und Ideengeschichte
und erlangen dadurch eine theoretische und historisch begriindete
Urteilskompetenz Gber aktuelle politische Probleme, die in vielfachen
Kontexten, insbesondere in der Forschung, der Erwachsenenbildung
und der Offentlichkeitsarbeit einsetzbar ist. Sie haben ihre methodischen
und analytischen Kompetenzen geschult und werden in die Lage
versetzt, eigene Strategien fUr Forschungsarbeiten, insbesondere fir die
Masterarbeit zu entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhdltnis von 30:70.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modulcode

Modul SPZ A1 Allgemeine Sprachkurse

SPZ Al

Modultitel (deutsch)

Allgemeine Sprachkurse

Modultitel (englisch)

General language courses

Modul-Verantwortliche/r

Sprachenzentrum (SPZ2)

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Ubergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schlisselqualifikationen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

Dauer des Moduls

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar, Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: -h
- Prasenzstunden -h
- Selbststudium -h

Inhalte

Das Modul bietet eine systematische Einfuhrung in eine moderne
Fremdsprache bzw. den Ausbau vorhandener Kenntnisse. Zur
Auswahl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Franzdsisch, Griechisch
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch,
Tschechisch), sowohl die gebuhrenpflichtigen als auch die kostenlosen
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgefihrt werden, ist
eine Ricksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn mdglich nach
dem Europaischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung
umfasst bei den indoeuropaischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer
(freiwilligen) universitdtsunabhangigen Prifung gegen zusétzliche
Gebiuhr méglich.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

regelméaRige aktive Unterrichtsteilnahme **
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Voraussetzung fur die Vergabe von in der Regel Klausur *** Notengewichtung tber 92 % = sehr gut /

Leistungspunkten (Prifungsform) 1,0 tber 88 % = sehr gut/ 1,3 tiber 83 % = gut/ 1,7 Uber 80 % =
gut/ 2,0 Uber 75 % = gut / 2,3 Uber 70 % = befriedigend / 2,7 Uber
65 % = befriedigend / 3,0 Gber 60 % = befriedigend / 3,3 Uber 55 %
= ausreichend / 3,7 Uiber 50 % = ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht
ausreichend / 5,0

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus): jahrlich / Winter- u./o.
Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work
load): Prasenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert,
je nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder
weniger) Gruppengrof3e: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden
in Abhangigkeit von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das
Sprachenzentrum bittet jeweils vor Semesterbeginn um Rucksprache
mit dem Sekretariat des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine
Modulprufung bestimmte Studienleistungen als Voraussetzungen
verlangt wie bspw. den Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder
Ubungsaufgaben einer Ubung. *** Hier geht es um den Anteil der
Teilnote an der Modulnote, d.h. die Notengewichtung innerhalb des
Moduls (bspw. Klausur 80%, Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert
die Modulnote fiir die Endnote (des Studiums) haben soll, wird in der
jeweiligen Prufungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul SPZ A2 Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modulcode SPZ A2

Modultitel (deutsch) Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modultitel (englisch) General and subject-specific language courses
Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum (SPZ2)

Voraussetzung fur die Zulassung kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Ubergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schlisselqualifikationen
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: -h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul sieht den Ausbau der in Modul SPZ Al erworbenen
Kenntnisse vor. In Einzelfallen kann auch eine systematische
Einfihrung in eine weitere moderne Fremdsprache gewahlt werden,
falls das Ausbildungsprofil dadurch sinnvoll ergéanzt wird. Zur
Auswahl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Franzdsisch, Griechisch
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch,
Tschechisch), sowohl die gebuhrenpflichtigen als auch die kostenlosen
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgefihrt werden, ist
eine Ricksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn mdglich nach
dem Europaischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung
umfasst bei den indoeuropaischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer
(freiwilligen) universitdtsunabhangigen Prifung gegen zusétzliche
Gebiuhr méglich.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige aktive Unterrichtsteilnahme
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von in der Regel Klausur *** Notengewichtgung tber 92 % = sehr gut /

Leistungspunkten (Prifungsform) 1,0 tber 88 % = sehr gut/ 1,3 tiber 83 % = gut/ 1,7 Uber 80 % =
gut/ 2,0 Uber 75 % = gut / 2,3 Uber 70 % = befriedigend / 2,7 Uber
65 % = befriedigend / 3,0 Gber 60 % = befriedigend / 3,3 Uber 55 %
= ausreichend / 3,7 Giber 50 % = ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht
ausreichend / 5,0

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus): jahrlich / Winter- u./o.
Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work
load): Prasenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert,
je nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder
weniger) Gruppengrof3e: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden
in Abhangigkeit von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das
Sprachenzentrum bittet jeweils vor Semesterbeginn um Rucksprache
mit dem Sekretariat des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine
Modulprufung bestimmte Studienleistungen als Voraussetzungen
verlangt wie bspw. den Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder
Ubungsaufgaben einer Ubung. *** Hier geht es um den Anteil der
Teilnote an der Modulnote, d.h. die Notengewichtung innerhalb des
Moduls (bspw. Klausur 80%, Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert
die Modulnote fiir die Endnote (des Studiums) haben soll, wird in der
jeweiligen Prufungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul The M20 Geschichte des Christentums

Modulcode The M20

Modultitel (deutsch) Geschichte des Christentums

Modultitel (englisch) Geschichte des Christentums

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Kirchengeschichte
Voraussetzung fur die Zulassung Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt: Latinum,
zum Modul Graecum

Fir M.A. Philosophie gilt: Latinum oder Graecum
Fur M.A. Neuere Geschichte gilt: keine
Fur B.A. Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart gilt: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Fur M.A. Philosophie gilt: Importbereich des Schwerpunkts ,Deutscher
wofr) Idealismus*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Fur M.A. Philosophie, M.A. Neuere Geschichte und B.A. Weltreligionen
oder Wahlmodul) in Geschichte und Gegenwart gilt: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2-stiindig oder 4-stiindig)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) HS
U (wenn eine 2-stiindige VL besucht wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einblick in Grundprobleme der kirchengeschichtlichen Forschung.
Exemplarische Vertiefung anhand grundlegender Quellen aus der
Geschichte des Christentums und Einblick in die Forschungsdiskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme der
kirchenhistorischen Forschung gewinnen und das Bewusstsein um
die Einordnung in die Geschichte des Christentums in die Entwicklung
der mittelalterlichen Geistes-, Kultur und Gesellschaftsgeschichte
intensivieren. Sie sollen sich in methodischer Vertiefung mit
Quelleninterpretation und ihren Forschungsproblemen befassen und
zum eigenstandigen kirchenhistorischen Urteil in interdisziplinarem
Horizont befahigt werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur --
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt:
Leistungspunkten (Prifungsform) Hauptseminararbeit KG oder (wenn in The M21 eine HS-Arbeit ST
angefertigt wird) schriftliche / mindliche Prifung KG;
Fur M.A. Neuere Geschichte, M.A. Philosophie und B.A Weltreligionen in
Geschichte und Gegenwart gilt: schriftlicher Leistungsnachweis (100%)

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul The M21 Systematische-theologische Theoriebildung

Modulcode The M21

Modultitel (deutsch) Systematische-theologische Theoriebildung

Modultitel (englisch) Systematische-theologische Theoriebildung

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Systematische
Theologie

Voraussetzung fur die Zulassung Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt: Latinum

zum Modul Fir M.A. Philosophie gilt: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / * VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) + HS
« U
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Durch Behandlung leitender Problemfelder der dogmatischen Theologie
soll deren innerer Zusammenhang verstanden und mit Blick auf
Verantwortung in der jeweiligen Gegenwart diskutiert werden. Anhand
einer exemplarisch theologischen Frage/einer theologischen Position
wird der Frage nach der Wahrheit christlicher Glaubensaussagen
in einer Argumentationsanalyse grundlegender Quellen und in
kritischer Auseinandersetzung mit der aktuellen Forschungssituation
nachgegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme
systematisch-theologischer Forschungsbereiche erhalten
und ihre formalen wie inhaltlichen Kenntnisse theologischer
Argumentationsformen mit Hinblick auf die Ausbildung einer eigenen
systematischen Urteilsbildung im interdisziplinaren Horizont anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur --
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt:
Leistungspunkten (Prifungsform) Hauptseminararbeit ST oder (wenn in The M20 eine HS-Arbeit KG
angefertigt wird) mundliche Prufung ST;

Fur M.A. Philosophie gilt: mindliche Prifung 100%

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

MA-Phi 5.2

Modultitel (deutsch)

Masterarbeit

Modultitel (englisch)

Master Thesis

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 5 Monat(e)
Leistungspunkte (ECTS credits) 30LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h
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Modulkatalog

Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 119167 - Ästhetik der Montage - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Rom im Mittelalter - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139301 - Filmästhetik und Kinogeschichte - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139605 - Bild und Kultur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334064 - Mastermodul Neuzeit II: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 125653 - Rom in der Renaisssance - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139326 - Wolken, Wind und Wetter - Dimensionen des Atmosphärischen in der Kunst seit der Frühen Neuzeit - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 88584 - Landschaftsmalerei des 18. und 19. Jahrhunderts. Betrachtungen von originalen Gemälden und Zeichnungen der Klassik Stiftung Weimar - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Nicolas Poussin - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94695 - Tizian - Aufbaumodul



	Modul: KU MM 205 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II
	Prüfungsnummer: 334181 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334183 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - Buchstabenbilder. Strategien der Darstellbarkeit von Sprache und Bild - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Ästhetik der Montage - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Rom im Mittelalter - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139301 - Filmästhetik und Kinogeschichte - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139605 - Bild und Kultur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334184 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 113079 - Von der Stilgeschichte zur New Art History: Methoden der Kunstwissenschaft - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138964 - Peter Weiss: Ästhetik des Widerstands - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 140807 - Screening Age - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 140826 - Nachbilder des Films: Melancholie und Nostalgie im digitalen Kino - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94690 - Panorama, Diorama, Projektion. Kulturtechnik des Sehens - Aufbaumodul



	Modul: Lat 800 - Lateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 40391 - Lateinische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40392 - Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 138896 - Cicero und die hellenistische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rechtes Handeln und menschliches Glück in der griechischen Literatur und Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40393 - Lateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88908 - Roman History in Anglophone Culture of the 20th and 21st century (mit Prof. Dr. Dirk Vanderbeke) - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40394 - Lateinische Prosa: Lektüreübung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 810 - Lateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40401 - Lateinische Dichtung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40402 - Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138896 - Cicero und die hellenistische Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40403 - Lateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138923 - Ovid: Liebesdichtung - Hauptseminar



	Modul: Lat 820 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)
	Prüfungsnummer: 40461 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40463 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 138896 - Cicero und die hellenistische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rechtes Handeln und menschliches Glück in der griechischen Literatur und Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40464 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar



	Modul: M-AE-F1 - Medizinethik
	Prüfungsnummer: 305331 - Medizinsethik: Hausarbeit im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305333 - Medizinethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305334 - Medizinethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AE-F2 - Wirtschaftsethik
	Prüfungsnummer: 305341 - Wirtschaftsethik: mündliche Prüfung im Seminar B
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305343 - Wirtschaftsethik: Vorlesung und Seminar B Auswahl 2 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305344 - Wirtschaftsethik: Seminar A und B Auswahl 2 aus 0


	Modul: M-AE-F3 - Umwelt- und Bioethik
	Prüfungsnummer: 305351 - Umweltethik: Hausarbeit im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305353 - Umweltethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305354 - Umweltethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AE-G1 - Einführung in die Angewandte Ethik
	Prüfungsnummer: 305311 - Einführung in die Angewandte Ethik: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305313 - Einführung in die Angewandte Ethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305314 - Einführung in die Angewandte Ethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA MuWi 01 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 343541 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343543 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343542 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Referat und Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343544 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113144 - Einführung in die Angewandte Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139746 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139838 - Einführung in die Ethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140188 - Walter Benjamin - Das Kunstwerk im Zeitalter seiner technischen Reproduzierbarkeit - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140188 - Walter Benjamin - Das Kunstwerk im Zeitalter seiner technischen Reproduzierbarkeit - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139213 - Geschichte und Grundpositionen der philosophischen Ästhetik, 2. Teil - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139811 - Grundprobleme der Erkenntnistheorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139213 - Geschichte und Grundpositionen der philosophischen Ästhetik, 2. Teil - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 138896 - Cicero und die hellenistische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139213 - Geschichte und Grundpositionen der philosophischen Ästhetik, 2. Teil - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rechtes Handeln und menschliches Glück in der griechischen Literatur und Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 2.1 - Akzent I
	Prüfungsnummer: 300052 - Akzent I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300053 - Akzent I: Vorlesung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 113144 - Einführung in die Angewandte Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139213 - Geschichte und Grundpositionen der philosophischen Ästhetik, 2. Teil - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139746 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139811 - Grundprobleme der Erkenntnistheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139838 - Einführung in die Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rechtes Handeln und menschliches Glück in der griechischen Literatur und Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300054 - Akzent I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 25
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300055 - Akzent I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 26
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300056 - Akzent I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300057 - Akzent I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 2.2 - Akzent II
	Prüfungsnummer: 300062 - Akzent II: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300063 - Akzent II: Vorlesung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 113144 - Einführung in die Angewandte Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139213 - Geschichte und Grundpositionen der philosophischen Ästhetik, 2. Teil - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139746 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139810 - Glaube und Wissen. Lateinische Philosophie des Mittelalters und der Renaissance - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139811 - Grundprobleme der Erkenntnistheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139838 - Einführung in die Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rechtes Handeln und menschliches Glück in der griechischen Literatur und Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300064 - Akzent II: Seminar 1 Auswahl 1 aus 27
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300065 - Akzent II: Seminar 2 Auswahl 1 aus 27
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139215 - Philosophie des Selbstbewusstseins - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139770 - Experimentelle Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139869 - Tierphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140119 - Diskurstheorie: Habermas, Benhabib, Emcke - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140210 - Sein und Freiheit: Anselm von Canterbury - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Interdisziplinäres HS: Herodots Historien im Spiegel der altorientalischen Quellen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139718 - Zur Genealogie der Natur- und Menschenrechte – Grundlegungsdiskurse vom 17. Jahrhundert bis heute - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139732 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139733 - Argumentieren in Konflikten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139834 - Wahrheiten, Werte oder Gefühle? Zum Stellenwert der Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139836 - Architekturphilosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139885 - Auslegen und Verstehen. Einführung in die philosophische Hermeneutik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140212 - Wahrheit und Lüge - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140977 - Aristoteles als Biologe - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300066 - Akzent II: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139839 - Proklos Elementation theologica (Platonismus II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 140184 - Kant: Kritik der reinen Vernunft - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300067 - Akzent II: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.1 - Deutscher Idealismus I
	Prüfungsnummer: 300072 - Deutscher Idealismus I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300073 - Deutscher Idealismus I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300074 - Deutscher Idealismus I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140191 - Deutscher Idealismus - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300075 - Deutscher Idealismus I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140191 - Deutscher Idealismus - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300076 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300077 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.2 - Deutscher Idealismus II
	Prüfungsnummer: 300082 - Deutscher Idealismus II: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300083 - Deutscher Idealismus II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300084 - Deutscher Idealismus II: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140191 - Deutscher Idealismus - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300085 - Deutscher Idealismus II: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 138926 - Ästhetik um 1800. Dimension des Rhythmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139889 - Ästhetik um 1800: Dimensionen des Rhytmus in bildender Kunst, Literatur und Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140131 - Kants Theorie der Erfahrung im Spannungsfeld der modernen Rezeption - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140214 - System der Sittlichkeit - Hegels praktische Philosophie in Jena - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140215 - Der Begriff von Familie in der Philosophie um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140191 - Deutscher Idealismus - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139777 - Ästhetische, philosophische und soziologische Diskurse der Moderne - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300086 - Deutscher Idealismus II: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300087 - Deutscher Idealismus II: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.3 - Rechtsphilosophie
	Prüfungsnummer: 300091 - Rechtsphilosophie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300093 - Rechtsphilosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300094 - Rechtsphilosophie: Hauptseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140151 - Zum Verhältnis von Recht und Ethik - Proseminar



	Modul: MA-Phi 4.1 - Integrative Anthropologie I
	Prüfungsnummer: 300102 - Integrative Anthropologie I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300103 - Integrative Anthropologie I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300104 - Integrative Anthropologie I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300105 - Integrative Anthropologie I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300106 - Integrative Anthropologie I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300107 - Integrative Anthropologie I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 4.2 - Integrative Anthropologie II
	Prüfungsnummer: 300112 - Integrative Anthropologie II: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300113 - Integrative Anthropologie II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300114 - Integrative Anthropologie II: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300115 - Integrative Anthropologie II: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9755 - Der Methodenstreit zwischen dem idiografischen Verstehen der Geistes- und dem nomothetischen Erklären der Natur- und Technik-Wissenschaften (Seminar Mensch + Maschine) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300116 - Integrative Anthropologie II: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300117 - Integrative Anthropologie II: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 5.1 - Präsentation und Diskussion philosophischer Arbeiten
	Prüfungsnummer: 300171 - Vorstellung der Master bzw. Staatsexamensarbeit oder Hausarbeit im Kolloqium
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300173 - Präsentation und Diskussion philosophischer Arbeiten: Kolloquien Auswahl 2 aus 7
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Αἱ τοῦ Ἐπικούρου ἐπίστολαι - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 138924 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 140188 - Walter Benjamin - Das Kunstwerk im Zeitalter seiner technischen Reproduzierbarkeit - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 140190 - Theoretische Philosophie: Neuere Publikationen und Forschungsarbeiten - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 140191 - Deutscher Idealismus - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 140192 - Privatissimum zu Forschungsprojekten aus der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 140185 - Wittgenstein: Grundlagen der Mathematik - Oberseminar



	Modul: M-GLW-ÄDL1 - Ältere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300652 - Ältere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder  mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300653 - Ältere Deutsche Literatur 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139324 - Höfische Romanliteratur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300654 - Ältere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139344 - Fragmentarizität - Seminar



	Modul: M-GLW-ÄDL2 - Ältere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300662 - Ältere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300663 - Ältere Deutsche Literatur 2: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139324 - Höfische Romanliteratur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300664 - Ältere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139344 - Fragmentarizität - Seminar



	Modul: M-GLW-ÄDL3 - Ältere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300671 - Ältere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300672 - Ältere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139344 - Fragmentarizität - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300673 - Ältere Deutsche Literatur 3: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139324 - Höfische Romanliteratur - Vorlesung



	Modul: M-GLW-DK1 - Deutsche Literatur um 1800 1
	Prüfungsnummer: 300691 - Deutsche Literatur um 1800 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300693 - Deutsche Literatur um 1800 1: Vorlesung+Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139823 - Gotthold Ephraim Lessing - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139825 - Romantik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300694 - Deutsche Literatur um 1800 1: Seminar+Seminar Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139861 - Gotthold Ephraim Lessing: Poetik und Polemik (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139862 - Literatur und optische Wahrnehmung (zur V STASKOVÁ oder PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139863 - Romantik: von 1800 bis zur Gegenwart (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139864 - Schauerromantik (zur V PETERSDORFF) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL1 - Neuere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300611 - Neuere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300612 - Neuere Deutsche Literatur 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139822 - Grundfragen der Literaturwissenschaft - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139823 - Gotthold Ephraim Lessing - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139825 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139827 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139829 - Bertolt Brecht - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300613 - Neuere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300614 - Neuere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 138964 - Peter Weiss: Ästhetik des Widerstands - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139861 - Gotthold Ephraim Lessing: Poetik und Polemik (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139862 - Literatur und optische Wahrnehmung (zur V STASKOVÁ oder PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139863 - Romantik: von 1800 bis zur Gegenwart (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139864 - Schauerromantik (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139865 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139866 - Brecht und die Medien (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139911 - Buchenwald 1937-1960. Wie entstand Wissen über ein Konzentrationslager? (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140067 - Ja, mach nur ein Gedicht – Brecht und Benn (zur V STREIM) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL2 - Neuere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300621 - Neuere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300622 - Neuere Deutsche Literatur 2: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139822 - Grundfragen der Literaturwissenschaft - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139823 - Gotthold Ephraim Lessing - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139825 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139827 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139829 - Bertolt Brecht - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300623 - Neuere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300624 - Neuere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 138964 - Peter Weiss: Ästhetik des Widerstands - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139861 - Gotthold Ephraim Lessing: Poetik und Polemik (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139862 - Literatur und optische Wahrnehmung (zur V STASKOVÁ oder PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139863 - Romantik: von 1800 bis zur Gegenwart (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139864 - Schauerromantik (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139865 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139866 - Brecht und die Medien (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139911 - Buchenwald 1937-1960. Wie entstand Wissen über ein Konzentrationslager? (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140067 - Ja, mach nur ein Gedicht – Brecht und Benn (zur V STREIM) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL3 - Neuere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300635 - Neuere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300632 - Neuere Deutsche Literatur 3: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139822 - Grundfragen der Literaturwissenschaft - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139823 - Gotthold Ephraim Lessing - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139825 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139827 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139829 - Bertolt Brecht - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300633 - Neuere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300634 - Neuere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 138964 - Peter Weiss: Ästhetik des Widerstands - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139861 - Gotthold Ephraim Lessing: Poetik und Polemik (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139862 - Literatur und optische Wahrnehmung (zur V STASKOVÁ oder PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139863 - Romantik: von 1800 bis zur Gegenwart (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139864 - Schauerromantik (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139865 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139866 - Brecht und die Medien (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139911 - Buchenwald 1937-1960. Wie entstand Wissen über ein Konzentrationslager? (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140067 - Ja, mach nur ein Gedicht – Brecht und Benn (zur V STREIM) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL4 - Neuere Deutsche Literatur 4
	Prüfungsnummer: 300645 - Neuere Deutsche Literatur 4: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300642 - Neuere Deutsche Literatur 4: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139822 - Grundfragen der Literaturwissenschaft - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139823 - Gotthold Ephraim Lessing - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139825 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139827 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139829 - Bertolt Brecht - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300643 - Neuere Deutsche Literatur 4: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300644 - Neuere Deutsche Literatur 4: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 138964 - Peter Weiss: Ästhetik des Widerstands - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140134 - Friedrich Hölderlin: Zeitbewusstsein, Subjektivität und poetische Darstellung II - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139861 - Gotthold Ephraim Lessing: Poetik und Polemik (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139862 - Literatur und optische Wahrnehmung (zur V STASKOVÁ oder PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139863 - Romantik: von 1800 bis zur Gegenwart (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139864 - Schauerromantik (zur V PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139865 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139866 - Brecht und die Medien (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139911 - Buchenwald 1937-1960. Wie entstand Wissen über ein Konzentrationslager? (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139912 - Autofiktion (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139913 - Neuere Literaturtheorien in der Franz Kafka-Forschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140066 - Grundbegriffe der Literatur-, Kunst-, Kulturforschung (zur V MATUSCHEK oder als MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140067 - Ja, mach nur ein Gedicht – Brecht und Benn (zur V STREIM) - Seminar



	Modul: M-GSW-02 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen
	Prüfungsnummer: 300321 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300322 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300323 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-05A - Linguistische Texttheorie
	Prüfungsnummer: 300351 - Linguistische Texttheorie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300352 - Linguistische Texttheorie: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125697 - Linguistische Texttheorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 119212 - Linguistische Texttheorie - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300353 - Linguistische Texttheorie: Praktikum/Übungen Auswahl 1 aus 0


	Modul: MKG2 - Europäische Kulturgeschichte
	Prüfungsnummer: 309461 - Europäische Kulturgeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309463 - Europäische Kulturgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139608 - Frankreich im Umbruch (1780_1815): Politik-Kultur-Lebenswelten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139604 - Schottland: Kultur und Geschichte - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 309462 - Europäische Kulturgeschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309464 - Europäische Kulturgeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139609 - Symbol-Ritual-Komunikation. Kulturgeschichtliche Annäherungen an die Französische Revolution - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139612 - SCOTOPHILIE?! Travels to terra incognita. Reiseberichte aus Schottland - Seminar



	Modul: MNLat 820 - Philosophie/Patristik
	Prüfungsnummer: 344021 - Philosophie/Patristik: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344023 - Philosophie/Patristik: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132872 - Wir bauen den Menschen 4.0 – Eine ausführliche Anleitung in einem Epos des 12. Jahrhunderts. - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140218 - Die Wiederbelebung der platonischen Philosophie und Religion im späten Byzanz: Georgios Gemistos Plethon - Oberseminar


	Prüfungsnummer: 344022 - Philosophie/Patristik: Klausur

	Modul: MRom-ROS1 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1
	Prüfungsnummer: 337741 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337743 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 101261 - Der neue patagonische Roman - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113252 - François Rabelais: Gargantua und Pantagruel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139163 - Foscolo Ultime lettere di Jacopo Ortis / Goethe die Leiden des jungen Werther - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139192 - Cervantes: Novelas ejemplares - Seminar
	Lehrveranstaltung: 88832 - Altfranzösische Heldendichtung: "Kleiner Wilhelmszyklus" - Seminar


	Prüfungsnummer: 337742 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 1: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337744 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar und Vorlesung Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139017 - Ringvorlesung Arcosur - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 101097 - Geschichte des europäischen Romans (Frankreich und Italien 16.-20. Jh.) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 113671 - Allegorisches Schreiben in der argentinischen Literatur des 20. Jahrhunderts - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS2 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2
	Prüfungsnummer: 337751 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 2: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337753 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 101261 - Der neue patagonische Roman - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113252 - François Rabelais: Gargantua und Pantagruel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139163 - Foscolo Ultime lettere di Jacopo Ortis / Goethe die Leiden des jungen Werther - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139192 - Cervantes: Novelas ejemplares - Seminar
	Lehrveranstaltung: 88832 - Altfranzösische Heldendichtung: "Kleiner Wilhelmszyklus" - Seminar


	Prüfungsnummer: 337752 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 2: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337754 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar und Vorlesung Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139017 - Ringvorlesung Arcosur - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 101097 - Geschichte des europäischen Romans (Frankreich und Italien 16.-20. Jh.) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 113671 - Allegorisches Schreiben in der argentinischen Literatur des 20. Jahrhunderts - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS5 - Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 337761 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337763 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113252 - François Rabelais: Gargantua und Pantagruel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139163 - Foscolo Ultime lettere di Jacopo Ortis / Goethe die Leiden des jungen Werther - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Die volkssprachige Bibel in der Romania - Seminar


	Prüfungsnummer: 337762 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Klausr oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337764 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Vorlersung, Seminar, Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101097 - Geschichte des europäischen Romans (Frankreich und Italien 16.-20. Jh.) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 126004 - Griechisch für Romanisten - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Latein, romanische Sprachen und Romanistik - Vorlesung



	Modul: MuWi 102 - Musikgeschichte im Überblick
	Prüfungsnummer: 343531 - Musikgeschichte im Überblick: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343533 - Musikgeschichte im Überblick: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 114601 - Musikgeschichte im Überblick I: Musik und Mensch I - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 114602 - Musikgeschichte im Überblick I: Von der Antike bis ca. 1600 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 114603 - Musikgeschichte im Überblick III: Von der Wiener Klassik bis zur späten Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 32896 - Musikgeschichte im Überblick I: Von der Antike bis ca. 1600 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 32897 - Musikgeschichte im Überblick III: Musik und Mensch III - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343534 - Musikgeschichte im Überblick: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343532 - Musikgeschichte im Überblick: mündliche Prüfung

	Modul: MVK1 - Kultur und Lebensweise
	Prüfungsnummer: 309411 - Kultur und Lebensweise: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309413 - Kultur und Lebensweise: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139596 - Tiere, Menschen, Gesellschaft - Paradoxien, Ambivalenzen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 309412 - Kultur und Lebensweise: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309414 - Kultur und Lebensweise: Hausarbeit Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101404 - Dorf - Feld - Flur: Namenforschung im Kontext - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139597 - Das Fremde und die Fremden. Kultur-Lektüren - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139600 - Der Wandel im Diskurs über Alter(n), Tod und Sterben. Neue Lebensformen im Alter. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140380 - Risiko und Energie: Vom Umgang mit Feuer, Wasser und Atomkraft - Seminar



	Modul: ÖK-G4 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation
	Prüfungsnummer: 314891 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation: Hausarbeit oder Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314893 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation: Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138845 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation ÖK-G4 - Seminar



	Modul: POL720 - Politische Theorie und Ideengeschichte I
	Prüfungsnummer: 302451 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302453 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 139062 - Federalists, Anti-Federalists and the Birth of the American Nation - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139063 - Wissenschaftstransfer und Politik im 18.-19.Jhd - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140684 - Politische Utopien - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140755 - British conservative thought in European perspective - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139059 - Human Rights and the Supreme Court - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139796 - Trinationaler Workshop: Das Ende der Versöhnung? Geschichte und Gegenwart der Versöhnung im Weimarer Dreieck - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140165 - Politische Wissenschaft und Politikwissenschaft in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140167 - Han Fei- Die Politische Theorie des chinesischen Legalismus - Seminar


	Prüfungsnummer: 302452 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302454 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139061 - Forschungskolloquium zur Vorlesung (Außereuropäisches Denken) - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139056 - Ideengeschichte V: Außereuropäisches Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139058 - American Dream - Vorlesung



	Modul: POL721 - Politische Theorie und Ideengeschichte II
	Prüfungsnummer: 302461 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302463 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 139062 - Federalists, Anti-Federalists and the Birth of the American Nation - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139063 - Wissenschaftstransfer und Politik im 18.-19.Jhd - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140684 - Politische Utopien - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140755 - British conservative thought in European perspective - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139059 - Human Rights and the Supreme Court - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139796 - Trinationaler Workshop: Das Ende der Versöhnung? Geschichte und Gegenwart der Versöhnung im Weimarer Dreieck - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140165 - Politische Wissenschaft und Politikwissenschaft in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140167 - Han Fei- Die Politische Theorie des chinesischen Legalismus - Seminar


	Prüfungsnummer: 302462 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302464 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139061 - Forschungskolloquium zur Vorlesung (Außereuropäisches Denken) - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139056 - Ideengeschichte V: Außereuropäisches Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139058 - American Dream - Vorlesung



	Modul: POL722 - Politische Theorie und Ideengeschichte III
	Prüfungsnummer: 302471 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302473 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 139062 - Federalists, Anti-Federalists and the Birth of the American Nation - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139063 - Wissenschaftstransfer und Politik im 18.-19.Jhd - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140684 - Politische Utopien - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 140755 - British conservative thought in European perspective - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139059 - Human Rights and the Supreme Court - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139796 - Trinationaler Workshop: Das Ende der Versöhnung? Geschichte und Gegenwart der Versöhnung im Weimarer Dreieck - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140165 - Politische Wissenschaft und Politikwissenschaft in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 140167 - Han Fei- Die Politische Theorie des chinesischen Legalismus - Seminar


	Prüfungsnummer: 302472 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302474 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139061 - Forschungskolloquium zur Vorlesung (Außereuropäisches Denken) - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 139056 - Ideengeschichte V: Außereuropäisches Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 139058 - American Dream - Vorlesung



	Modul: SPZ A1 - Allgemeine Sprachkurse
	Prüfungsnummer: 30051 - Allgemeine Sprachkurse Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30052 - Allgemeine Sprachkurse Übung Auswahl 1 aus 58
	Lehrveranstaltung: 139886 - Hegels Begründung der modernen Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 15661 - Business English - B1/B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A 2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15993 - Ungarisch - Grundkurs A 1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15997 - Englisch B2/C1  für Geisteswissenschaftler - writing - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch -  A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16015 - Französisch Fachlich - B1/B2 - Wirtschaftsfranzösisch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16017 - Französisch Klassisch - A1.3 - Voyages 1 neu (Unité 9 - 12) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16029 - Deutsch als Fremdsprache - B1/B2 - Ergänzungskurs: Lese- und Hörverstehen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1- Everyday English - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Kommunikative Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16055 - Englisch für Geisteswissenschaftler B2/C1 -  Grammar and Vocabulary in English Texts - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - A2/B1 Reaktivierung (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16094 - Business English C1[+] (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A 1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A 1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 18204 - Englisch B2- Cultural Studies UK Online - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale (paroles en situation) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27637 - Französisch Klassisch - A2.1 - Voyages 2 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27733 - Französisch Klassisch - A2.2 - Voyages 2 neu (Unité 9 - 12) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27741 - Englisch - Vorbereitung auf TOEFL Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27844 - Englisch B2/C1 für Geisteswissenschaftler - listening and speaking - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 30711 - Englisch B1/B2 - Grammar - Auffrischungskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) -  A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1- Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50278 - Französisch Klassisch - A1.4 - Voyages 2 neu (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 59905 - Deutsch als Fremdsprache - A2 - Ergänzungskurs: Kommunikative Grammatik und Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A 1.1 - Anfänger - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65501 - Russisch - B2  Ausgewählte Kommunikationssituationen und Themen aus der Geschichte und Gegenwart Russlands - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without previous knowledge) - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65511 - Deutsch als Fremdsprache - B2 - Vertiefungskurs: Deutsch im Studium - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65527 - Deutsch als Fremdsprache - B2+ - Vertiefungskurs: Argumentieren, Referieren, Diskutieren - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (advanced beginners) - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 69704 - Koreanisch -  A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70370 - Deutsch als Fremdsprache - B2+ - Fachspezifischer Kurs: Deutsch für Mediziner - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70403 - Deutsch als Fremdsprache - B2+/C1 - Fachspezifischer Kurs: Wirtschaftsdeutsch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16021 - Französisch Extra - B1 - Vorbereitungskurs für Lesekompetenztest - Übung



	Modul: SPZ A2 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2
	Prüfungsnummer: 30061 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30062 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Übung Auswahl 1 aus 58
	Lehrveranstaltung: 15661 - Business English - B1/B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A 2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15993 - Ungarisch - Grundkurs A 1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15997 - Englisch B2/C1  für Geisteswissenschaftler - writing - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch -  A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16015 - Französisch Fachlich - B1/B2 - Wirtschaftsfranzösisch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16017 - Französisch Klassisch - A1.3 - Voyages 1 neu (Unité 9 - 12) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16029 - Deutsch als Fremdsprache - B1/B2 - Ergänzungskurs: Lese- und Hörverstehen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1- Everyday English - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Kommunikative Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16055 - Englisch für Geisteswissenschaftler B2/C1 -  Grammar and Vocabulary in English Texts - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16055 - Englisch für Geisteswissenschaftler B2/C1 -  Grammar and Vocabulary in English Texts - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - A2/B1 Reaktivierung (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16094 - Business English C1[+] (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A 1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A 1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 18204 - Englisch B2- Cultural Studies UK Online - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale (paroles en situation) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27637 - Französisch Klassisch - A2.1 - Voyages 2 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27733 - Französisch Klassisch - A2.2 - Voyages 2 neu (Unité 9 - 12) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27741 - Englisch - Vorbereitung auf TOEFL Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27844 - Englisch B2/C1 für Geisteswissenschaftler - listening and speaking - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 30711 - Englisch B1/B2 - Grammar - Auffrischungskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) -  A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1- Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50278 - Französisch Klassisch - A1.4 - Voyages 2 neu (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 59905 - Deutsch als Fremdsprache - A2 - Ergänzungskurs: Kommunikative Grammatik und Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A 1.1 - Anfänger - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65501 - Russisch - B2  Ausgewählte Kommunikationssituationen und Themen aus der Geschichte und Gegenwart Russlands - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without previous knowledge) - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65511 - Deutsch als Fremdsprache - B2 - Vertiefungskurs: Deutsch im Studium - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65527 - Deutsch als Fremdsprache - B2+ - Vertiefungskurs: Argumentieren, Referieren, Diskutieren - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (advanced beginners) - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 69704 - Koreanisch -  A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70370 - Deutsch als Fremdsprache - B2+ - Fachspezifischer Kurs: Deutsch für Mediziner - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70403 - Deutsch als Fremdsprache - B2+/C1 - Fachspezifischer Kurs: Wirtschaftsdeutsch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16021 - Französisch Extra - B1 - Vorbereitungskurs für Lesekompetenztest - Übung



	Modul: The M20 - Geschichte des Christentums
	Prüfungsnummer: 303671 - Geschichte des Christentums: M.A. Christ.in Kult.,Gesch. u. Bildung: Hauptseminararbeit KG oder schriftliche/mündliche Prüfungsleistung KG. M.A. Phil.,B.A. Weltrelig.: schriftl. Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303673 - Geschichte des Christentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139642 - Kirchengeschichte des Mittelalters (KG II) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303674 - Geschichte des Christentum: Hauptseminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139281 - Diaspora in der Alten Kirche - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139288 - Alte Texte und neue Forschungen zur Kirchengeschichte - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303675 - Geschichte des Christentum: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139288 - Alte Texte und neue Forschungen zur Kirchengeschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 139670 - Die Bekennende Kirche – Entstehung, Wirken und Persönlichkeiten - Übung



	Modul: The M21 - Systematische-theologische Theoriebildung
	Prüfungsnummer: 303591 - M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung: Hauptseminararbeit ST o. mündliche Prüfung ST,
Für M.A. Philosophie: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303593 - Systematische-theologische Theoriebildung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 139645 - Leben und Werk Friedrich Schleiermachers - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303594 - Systematische-theologische Theoriebildung: Hauptseminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139570 - Die Theologie und Ethik Martin Luther King, Jr.‘s - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139647 - Interdisziplinäres HS: Goethes Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 139568 - Undergraduate course on Relational ethics and reconciliation  Relational ethics as a pastoral approach to reconciliation admits the challenges posed by ‘Frozen conflict’. - Hauptseminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303595 - Systematische-theologische Theoriebildung: Übung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 139568 - Undergraduate course on Relational ethics and reconciliation  Relational ethics as a pastoral approach to reconciliation admits the challenges posed by ‘Frozen conflict’. - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 140010 - Martin Bubers Schriften zur politischen Philosophie und zur Sozialphilosophie. Die Tat und die Lehre - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 139240 - Transatlantische Theologie - Übung
	Lehrveranstaltung: 139255 - Die Hermeneutik Gadamers: Wahrheit und Methode - Übung
	Lehrveranstaltung: 139564 - Gender and Women’s Rights in the Middle East and in the Western World - Übung
	Lehrveranstaltung: 139572 - Back to the Future- From „Frozen Conflict“ to War? What Korea could learn from German experience after 1989/90 - Übung/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 139418 - Grundkurs Ethik - Vorlesung/Übung



	Modul: MA-Phi 5.2 - Masterarbeit
	Abkürzungen


